
 
 

 

 

20.02.- 
04.03. 
 

Truppenübungsplatzaufenthalt GRAFENWÖHR 
+ Schul-und Gefechtsschießen mit dem SPz 
+ Gefechtsausbildung mit dem Schützenpanzer 
+ BrigGefÜb „GRÜNER BOGEN“ 
dabei ein AufklZg der 3./11 ACR aus Bad Hersfeld 

  

13.03. Das neue Unteroffiziersheim in der Alheimerkaserne wird 
offiziell eingeweiht. 

  

29.03. Kommandoübergabe Panzergrenadierbataillon 51. 
Der Kdr der Panzergrenadierbrigade 5 , Brigadegeneral 
Frickinger,  übergibt das Kommando 
von: Oberstleutnant Heinz Möllers 
an:   Oberstleutnant Hartmut Bagger 

  

01.04. Umgliederung des Panzergrenadierbataillon 51 in die Struktur 
auf Heeresmodell 4. 
Das PzGrenBtl 51 hat in Zukunft nur noch 31, statt bisher 50 
SPz Marder und personell 500 statt 700 Soldaten umfassen. 

  

07.04. Dienstaufsichtsbesuch des neuen Kommandeurs der 2. 
Jägerdivision , Generalmajor von Westermann, im PzGrenBtl 
51. 
Schwerpunkt waren die Probleme bei der Einnahme der neuen 
Struktur. 

  

17.05.- 
23.05. 

Truppenübungsplatzaufenthalt HAMMELBURG 
+ 2./-, 3./-, und 4./- Lehrausbildung 
+ Orts-und Waldkampf 
 

  

04.06. Das Unteroffizierskorps der 2./PzGrenBtl 51 richtet ein 
Wohltätigkeitsfußballtunier zwischen einer Mannschaft des 
Uffz-Korps und einer Prominentenauswahl aus Frankfurt auf 
dem „Wittich“ in Rotenburg aus. 
Der Reinerlös von 6000.-DM geht an die „Aktion Sorgenkind“ 
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08.06.- 
22.06. 

Truppenübungsplatzaufenthalt HOHENFELS 
+ Schul-und Gefechtsschießen mit dem SPz 
+ Gefechtsschießen der verbundenen Waffen 
+ Gefechtsausbildung mit dem Schützenpanzer 
 

30.06. Aufstellung des Jägerbataillon 56 in der Alheimerkaserne 
+ Übergabe der Truppenfahne 
+ 1. Kommandeur, OTL Stahl 
 

  

01.07. Beginn der Modellerprobung Heeresmodell 4 

  

12.07. Informationsbesuch der Mitglieder des Deutschen 
Bundestages, Dr. Wendelin Enders und Conrad Ahlers in der 
Alheimerkaserne. 

  

28.08 „Tag der Schüler“ in der Alheimerkaserne. 
+ 600 Schüler und Lehrer ließen sich über die Bundeswehr 
informieren. 
+beteiligt waren dabei: -   Panzergrenadierbataillon 51 

- Panzeraufklärungsbataillon 5 
- Panzerjägerkompanie 50 
- 18./ FmRgt 32 
- 3./11 ACR (US) 

  

06.09.- 
12.09. 

Einsatz der 2./PzGrenBtl 51 bei der Belgisch-Deutschen Div-
GefÜb „BLAUE DIEMEL“ 

  

18.09. „SILBERBERGSCHIESSEN“ 
+ Der Kommandeur konnte wieder über 300 Gäste begrüßen. 
 

  

27.09.- 
05.10. 

Unterbringung und Ausbildung einer US-REFORGER-Kp 
C-Kp,2.(US) BtlInfRgt 327, 101.(US)LL-Div. 
KpChef: Cpt. Latella 

  

20.12. Feierlicher Appell des PzGrenBtl 51 auf dem Marktplatz in 
Rotenburg aus Anlass der 15-jährigen Stationierung in 
Rotenburg. 

 

 

 

 



                                           
 

DstStellung DstGrd Name Nachfolger 

BtlKdr OTL Möllers ab 31.03. OTL Bagger 

stv BtlKdr  OTL Müller ab 30.09. Maj Prayon 

S1-Offz Olt Lüth  

S2-Offz Olt Herwig  

MKFL-Offz Olt Tognino          ab 31.03. FahrSGrp 5/2 

S4Offz Hptm Guhl  

T-Offz Olt Kirschnick ab 30.09. Hptm Schölzchen 

TrFmOffz Lt  Schlegel       ab 31.03. Stelle gestrichen 

TrArzt StArzt Dr. Jaschke  

TrVersBea RA Guth  
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DstStellung DstGrd Name Nachfolger 

KpChef 1./- Hptm  Liesen  

KpFw 1./-  HptFw Gonnermann           ab 31.03. HptFw Müller 

KpChef 2./- Maj  Dördrechter           ab 31.03. Hptm Engel 

KpFw 2./- HptFw Müller, Manfred ab 31.03. HptFw Hecker 

KpChef 3./- Hptm Kittelmann ab 31.03. Hptm Taube 

KpFw 3./- HptFw Jakobus  

KpChef 4./- Hptm Rüger  

KpFw 4./- HptFw Gerlich  

KpChef 5./- Hptm Brunßen  

KpFw 5./- HptFw  Meister  
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